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Zwei Dielinger feierten vor ihrer Haustür Turniersiege: Lukas Glinka
(links/U21) und Valentino Ellermann (U9) freuten sich über die Sie-
gertrophäen.

Leon Luckow belegte in der Altersklasse U21 des Ulderup-Turniers
diesmal den zweiten Platz.  Foto: Kokemoor

im Vorjahr wurde David Milosevic
vom TC Bad Essen Dritter. Im
Halbfinale blieb er zwar noch
gegen Leon Luckow beim 0:6/0:6
ohne Chance, dafür konnte er das
kleine Finale gegen Magerfleisch
mit 6:1 und 6:1 für sich entschei-
den. 

Einen weiteren Grund zum Ju-
beln beim TC Dielingen bescherte
Ciara Nolte, die bei den Juniorin-
nen U21 auf Platz zwei landete.
Wie im Vorjahr gewann Julia Nie-
haus vom TC Dinklage. Bei den Ju-
niorinnen U21 wurde im Modus
Jede gegen Jede gespielt, wobei
Niehaus in dieser Viererrunde
drei Spiele gewann und Ciara
Nolte zwei Siege holte und sich
nur der späteren Titelverteidige-
rin geschlagen geben musste. 

Marie Heimke vom TSC Oberbe-
cksen wurde mit einem Sieg Drit-
te. Ohne Punktgewinn blieb Sina
Landwehr vom TC Damme. 

Glänzen konnte in Dielingen
auch TV Espelkamps Hoffnung Ju-
lius Bergen, der sich bei den Ju-
nioren U16 an die Spitze setzte.
Gegen das zweite Tennistalent des
Kreises, das es ins Finale geschafft
hat, Ben Zyla vom TC Dielingen,
hieß es für 6:2 und 6:3 für den
TVE-Junior. In der Altersklasse
U14 holte Karl-Justus Borchardt
vom TV Espelkamp Silber, der sich
im Endspiel Marlon Winter vom
TC Dinklage geschlagen geben
musste.

Einen zweiten lachenden Sieger
hatte der TC Dielingen dafür wie-
der mit Valentino Ellermann, der
sich bei den Jungen U9 vor Mattis
Hanke vom TV Espelkamp und
seinem Vereinskameraden Leon
Dünnemann an die Spitze setzte.
Für Valentino Ellermann war dies
eine Steigerung erster Güte: Im
vergangenen Jahr wurde Valenti-
no Sieger bei den Jungen U8.
Unter die Platzierten des
Dr.-Ing.-Jürgen-Ulderup-Turniers 
schaffte es aus dem Altkreis Lüb-
becke zudem Marvin Strege vom
TuS Schwarz-Weiß Wehe.

Die Siegerliste:
Jugend U8: 1. Silas Menzel (TV Lohne), 2.
Hendrik Fronda (TC RW Steinheim), 3. Jo-
nas Möhlenpage (TSV Brockum), 4. Dami-
ca Petrovic (TV Espelkamp).
Mädchen U9: Fiona Adamovich (TV Loh-
ne), 2. Melissa Fronda (TC RW Steinheim),
3. Marie Pröpper (TC Dielingen), 4. Jelena
Petrovic (TV Espelkamp).

Jungen U10: 1. Fynn Luca Pehle (TC BW
Horn), 2. Lias Hartmann (TC Stemweder
Berg), 3. Felix Möller (TC Stemweder
Berg). 
Junioren U16: 1. Julius Bergen (TV Espel-
kamp), 2. Ben Zyla (TC Dielingen), 3. Tim
Wellmann (TC Damme), 4. Leon Forth (TC
Damme).
Junioren U14: 1. Marlon Winter (TC Dink-
lage), 2. Karl-Justus Borchardt (TV Espel-
kamp), 3. Benedikt Zöllner (Tennispark
Bielefeld), 4. Eric Piepenbrock (Osnabrü-
cker TC).
Junioren U12: 1. Gabriel Schick (TC Neu-
enkirchen-Vörden), 2. Finn Niederkrone
(TC BW Horn), 3. Tom Landwehrmann
(TuS Jöllenbeck), 4. Malte Bringewatt (TC
Dielingen).
Junioren U11: 1. Louis Nass (TC Herford),

2. Jonas Wiese (TC Bad Essen), 3. Bene-
dikt Fronda (TC RW Steinheim), 4. Marvin
Strege (TuS SW Wehe).
Juniorinnen U16: 1. Greta Behrens (TV
Lohne), 2. Amelie Friedrich (TC Bad Es-
sen), 3. Theresa Steinert (TC Bad Essen),
Lorena Winter (TC Damme).
Juniorinnen U11: 1. Pearl Laura Okonk-
wo (TV Lohne), 2. Finja Grete Ueckermann
(TC Herford), 3. Malin Düvelmeyer, TC
Dielingen).
Junioren U21: Lukas Glinka (TC Dielin-
gen), 2. Leon Luckow (TV Espelkamp), 3.
David Milosevic (TC Bad Essen), 4. Jan-
nes Magerfleisch (TC Dinklage).
Juniorinnen U21: 1. Julia Niehaus (TC
Dinklage), 2. Ciara Nolte (TC Dielingen), 3.
Marie Heimke (TSC Oberbecksen), 4. Sina
Landwehr (TC Damme).

Dielingens Lokalmatadorin Ciara Nolte (links) unterlag im U21-Fi-
nale gegen Julia Nierhaus.

Die Sieger und Platzierten des Ulderup-Tennisturniers in Dielingen freuten sich über attraktive Preise.

Glinka triumphiert beim Heimspiel
Tennis: Ulderup-Turnier des TC Dielingen endet mit Überraschung in der Topklasse

D i e l i n g e n  (ko). Das Ul-
derup-Jugendtennis-Turnier 
2016 war Werbung für den 
Tennissport in der Region. Sie-
ger dieses Spitzenklassen-Rang-
listen-Turniers wurde in der Kö-
nigsklasse der U21-Junioren 
obendrein mit Lukas Glinka ein 
Lokalmatador des gastgebenden 
Tennisclubs Dielingen.

Gleich zwei Tennis-Spieler des
Tenniskreises Minden-Lübbecke
standen sich am Sonntag im End-
spiel des Dr.-Ing.-Jürgen-Ulderup-
Jugendtennis-Turniers bei den
U21 in Dielingen gegenüber.
Gegen Glinka musste sich der Ti-

telverteidiger und Turnierfavorit
Leon Luckow vom TV Espelkamp
nach drei Sätzen und hochklassi-
gem Tennis geschlagen geben. Lu-
kas Glinka gewann die atemberau-
bende Partie mit 6:3/2:6 und 6:2.

Beide Spieler schenkten sich
nichts. Sie boten sich knallharte,
kraftvolle, schnelle und weite
Ballwechsel. Die Turnierleitung
hatte sich im Vorfeld schon auf
eine frühe Siegerehrung vorberei-
tet. Dieses Finale entschuldigte
für die verbliebenen Teilnehmer
und Besucher das Warten bis zur
Pokalübergabe bei der 26. Auflage
des Traditionsturniers.

Glinka hatte im Halbfinale Jan-
nes Magerfleisch vom TC Dinkla-
ge mit 6:3 und 6:0 geschlagen. Wie

Justus Borchardt (TV Espelkamp/links) musste Turniersieger Marlon
Winter in der U14-Klasse den finalen Vortritt lassen.

Landesliga: 
Es bleibt bei

vier Absteigern
Bielefeld (WB/wie). Beim Staf-

feltag der Fußball-Landesliga 1 in
Erwitte kamen erwartungsgemäß
kritische Stimmen bezüglich der
17er-Staffel auf. Vor allem die Ver-
treter des SC Vlotho äußerten
ihren Unmut. Bereits im Vorfeld
hatte auch Theesens Trainer And-
reas Brandwein sein Unverständ-
nis darüber geäußert, dass es
durch die Aufstockung auf 17
Mannschaften vier Absteiger ge-
ben wird: »Das ist einfach nicht
gerecht«, wiederholte Brandwein
seinen Standpunkt. Auch Murat
Karanfil, Manager des VfB Fichte,
findet kritische Worte: »Die 17er-
Staffel bedeutet für jeden Verein
mehr Aufwand und mehr Kosten.«

Das ist Staffelleiter Friedhelm
Spey (Hüllhorst) durchaus be-
wusst. Er hält dem entgegen, dass
die Vereine (zum Beispiel Brakel,
Peckeloh oder Kaunitz), die für
einen Wechsel in eine andere Staf-
fel in Frage gekommen wären, alle
den Wunsch geäußert hätten, der
Staffel 1 zugeordnet zu werden.
»Darum haben wir uns dazu ent-
schieden, erstmalig in einer 17er-
Liga zu spielen. Grundsätzlich
wollen wir aber wieder dahin
kommen, mit vier 16er-Staffeln an
den Start zu gehen.«

Einen von allen Vereinsvertre-
tern befürworteten Vorschlag
unterbreitete Martin Schmidt
(Spvg. Steinhagen). Er schlug vor,
dass der Viertletzte der Staffel 1
eine Abstiegsrelegation gegen den
Drittletzten der Staffel 3, die mit
nur 15 Mannschaften an den Start
geht, spielen solle. Dieser Gedan-
ke stieß auch bei Friedhelm Spey
auf offene Ohren, allerdings kön-
ne das für die in einer Woche be-
ginnende Saison nicht mehr um-
gesetzt werden: »Die Auf- und Ab-
stiegsregelung für die Saison
2016/17 ist fix, aber ich werde die
Idee an den Verband weiterleiten.
Sollte es in Zukunft noch einmal
zu so einer Konstellation kom-
men, könnte ich mich mit dieser
Regelung sehr gut anfreunden.«

Ansonsten verlief der Staffeltag
harmonisch. Auf Vorschlag des
TuS Tengern wird der 18. Spieltag
vom 18. Dezember auf den 19. No-
vember vorgezogen. Den Fair-
ness-Pokal für die vergangene Sai-
son, die insgesamt 48 700 Zu-
schauer anlockte, erhielt der SC
Verl II. Weniger erfreulich: Elf Mal
wurde ein Innenraumverweis
gegen Trainer ausgesprochen.
Spey: »Das muss besser werden.«

Toptorjäger Sebastian Herr-
mann (Steinhagen), der es in der
Spielzeit 2015/16 auf 32 Treffer
brachte, wird am kommenden
Samstag vor dem Eröffnungsspiel
der neuen Saison zwischen Spvg.
Steinhagen und SV Avenwedde of-
fiziell ausgezeichnet. 

Dietz’ Chance
auf Gold steigt

Hüllhorst/Bad Oeynhau-
sen (fw). Sebastian Dietz, Kugel-
stoßer der BSG Bad Oeynhausen,
hat bei den Paralympischen Spie-
len in Rio de Janeiro jetzt noch
bessere Chancen auf eine Medail-
le. Der ärgste Konkurrent des
Leichtathleten, Vladimir Sviridov
aus Russland, ist für die Wett-
kämpfe gesperrt worden. Gestern
entschied das Internationale Para-
lympischen Komitee (IPC), das Na-
tionale Paralympische Komitee
Russland (NPC Russland) für die
Paralympischen Spiele in Rio de
Janeiro zu suspendieren. Diese
Sperre betrifft auch Sviridov. Der
Deutsche Behindertensportver-
band begrüßte die Suspendierung.
»Die aufgedeckten Dopingprakti-
ken in Russland stellen im Behin-
dertensport eine neue Dimension
dar. Folgerichtig begrüßen wir die
mutige Entscheidung des IPC. Es
handelt sich um ein wichtiges Sig-
nal hin zu einem konsequenten
Anti-Doping-Kampf. Im Sinne des
Fair-Play-Gedankens ist diese har-
te Linie der richtige Weg. Im
Gegensatz zum IOC hat der Para-
lympische Sport diese historische
Chance wahrgenommen«, erklä-
ren DBS-Präsident Friedhelm Ju-
lius Beucher und Chef de Mission
Dr. Karl Quade


